
Seminare? Weiterbildungen? Keine Zeit? Aber woher die nöti-
gen Infos nehmen? Die neuen KMU-Fyrabig-Flashkurse füllen 
diese Lücke. Kurz und prägnant führen Fachleute aus unseren 
Gewerbler-Kreisen je einen Flashkurs zu einem Thema, das 
viele betrifft. Die Teilnehmenden profitieren von wertvollen 
Informationen – nicht in Form eines Monologs sondern ei-
nes Dialogs. Fragen sind erwünscht. Die ungezwungene Dis-
kussion generiert Denkanstösse und bringt neue Ideen zum 
Blühen. Der Wissenstransfer spornt an, die Entwicklung im 
eigenen KMU zu reflektieren. Die unkonventionelle Form von 
Weiterbildung verpflichtet zu nichts und ist für BGV-Mitglie-
der kostenlos. Das Angebot richtet sich auch an „Schulbank-
muffel“. Der Flashkurs im Pavillon kann mit einem gemütli-
chen Fyrabig-Drink kombiniert werden. Stehen bleiben? Geht 
nicht! Zu vieles hat sich verändert. Jedes KMU hat sich mit 
den Veränderungen in Technik, Kommunikation oder allge-
meinen Strategien der Zukunft auseinanderzusetzen.

Die Referenten und der organisierende BGV laden Sie 
herzlich ein dabei zu sein, wenn innerhalb unserer Gewer-
bekreise Wissen vermittelt, das Netzwerk gekittet und der 
Gedankenaustausch gefördert wird.

KMU-Fyrabig
Flashkurse

im Pavillon 



FLASHKURSE – PROGRAMM 2017

BGV-Wissensaustausch 2017

Flash 1 | Mittwoch, 07.06.2017, 18.30 – 20.30 Uhr | Referent: Marc Heuberger, CEO Deep AG, Chur

Flash 2 | Mittwoch, 14.06.2017, 18.30 – 20.30 Uhr | Referent: Pascal Mittner, CEO First Security Technology AG, Chur

Mit den Themen all IP, Big Data, Internet of Things 
wird alles anders. Aber wird es auch besser? Jeder 
Schritt in der digitalen Welt hinterlässt Spuren - ob 
bewusst oder unbewusst. Daten werden gesammelt, 

ausgewertet und für neue Zwecke genutzt. Man steuert Dinge über 

Wir anerbieten und bestellen Waren immer häufiger 
per Internet, wickeln finanzielle Transaktionen on-
line ab, steuern und überwachen unser Haus, die 
Firma und die Produktion über das Internet, trans-
portieren sensitive Daten unverschlüsselt per Mail 

und hinterlassen bei jedem Klick unsere Spuren. Dieses veränderte 
Verhalten im Geschäft und privat verändert auch das Verhalten der 

Big Data und all IP –  Die Technologie zieht neue Kreise

Cyberkriminialität kann uns alle betreffen – wie schützen wir uns? 

digitale Medien. Die Abhängigkeit zum Internet wird immer grösser. 
Was muss man tun, um sich auf Big Data, all IP und Co. vorzubereiten? 
Wollen Sie alles dem Zufall überlassen?

Kriminellen. Längst sind nicht nur Staaten und grosse Unternehmun-
gen Ziel von Cyberkriminellen. Mittlere und kleinere Unternehmen 
sind genauso ein attraktives Angriffsziel. Es lohnt sich, die Angriffs-
fläche klein zu halten, denn ein Schaden wird sehr schnell teuer. Dies 
zeigen aktuelle Beispiele von Unternehmungen in der Schweiz. Was 
sind die Herausforderungen und was kann dagegen getan werden, um 
nicht ein Betroffener zu werden?



FLASHKURSE – PROGRAMM 2017

BGV-Wissensaustausch 2017

Flash 3 | Mittwoch, 13.09.2017, 18.30 – 20.30 Uhr | Referent: Romedo Andreoli, Partner  BMU Treuhand AG, Chur

Flash 4 | Mittwoch, 04.10.2017, 18.30 – 20.30 Uhr | Referent: Urs Cadruvi, ab 01.06.2017 Vizedirektor, Flury Stiftung, Schiers

Vorsorgeregelungen werden gerne links liegen ge-
lassen - schliesslich läuft ja alles rund… Doch da-
ran zu denken wenn es zu spät ist, nützt nieman-
dem mehr. Was, wenn dem Firmenchef oder dem 

Geschäftsinhaber unvermittelt etwas zustösst? Haben Sie in Ihrem 
Betrieb für einen solchen Fall die nötigen Vorkehrungen getroffen? 

Die erfolgreiche Entwicklung eines KMU braucht 
zündende Ideen. Frische Impulse und die Anpas-
sung der Strategie-Ausrichtung kommen nicht von 
alleine. Wie findet man im vollbepackten Ge-

schäftsalltag Wege zu bahnbrechenden Neuerungen? Gemäss dem 
World Economic Forum soll es in zehn Jahren 50 Prozent der heutigen 

Vorsorgeregelungen -  Sind Sie für alle Eventualitäten gewappnet?

Wettbewerbsfähig bleiben 

An was  gilt es zu denken, wenn in den nächsten Jahren der Sohn 
oder die Tochter die Leitung des Unternehmens übernimmt, der Be-
trieb extern verkauft oder gar liquidiert werden soll?  Was muss min-
destens geregelt werden? Was passiert mit der Vermögensnachfolge?  
Diese Beispiele werden u.a. thematisiert. Der Flashkurs weist auf 
gefährliche Stolpersteine hin und zeigt bestimmte Massnahmen auf, 
um frühzeitig die richtigen Schritte einzuleiten.

Jobs nicht mehr in dieser Form geben. Ist dies alles nur Panikmache 
oder was bedeutet das für mein Unternehmen? Ist dieses womöglich 
bald ein Auslaufmodell? Es gibt spannende Ansätze, wie man aus 
der eigenen Denkkiste ausbrechen und Strategien entwickeln kann, 
damit das Unternehmen auch morgen noch fit ist. Darüber und wie 
den Veränderungen begegnet und den Vernetzungs-Möglichkeiten 
der Zukunft Raum gegeben werden kann, wird in diesem Flashkurs 
diskutiert.



ANMELDUNG FLASHKURSE

Impressum: Bündner Gewerbeverband, Haus der Wirtschaft, Hinterm Bach 40, 7000 Chur | T 081 257 03 23

Ich melde mich für das oder die folgende/n KMU-Fyrabig-Flashkurse an (jeweils 18.30-ca. 20.30 Uhr): 

Flashkurs 1 | 07.06.2017 | Marc Heuberger 
Big Data und all IP –  Die Technologie zieht
neue Kreise

Flashkurs 2 | 14.06.2017 | Pascal Mittner
Cyberkriminialität kann uns alle betreffen –
wie schützen wir uns?

Flashkurs 3 | 13.09.2017 | Romedo Andreoli 
Vorsorgeregelungen -  Sind Sie für alle
Eventualitäten gewappnet?

Flashkurs 4 | 04.10.2017 | Urs Cadruvi
Wettbewerbsfähig bleiben

Gleich online anmelden unter: www.kgv-gr.ch/anmeldung
Oder ausgefüllter Talon per Mail an: info@kgv-gr.ch oder Fax 081 257 03 24

Kosten: Für BGV-Mitglieder, deren Mitarbeiter und Familienangehörige sind die KMU-Fyrabig-Flashkurse kostenlos. Nichtmitglieder sind willkommen (Unkostenbeitrag: 
CHF 50.00 p.P.; bezahlbar vor Ort). Die Konsumation im Pavillon geht zulasten der Teilnehmenden. Durchführung: Jeweils bei genügend Anmeldungen. Ort: Im Pavil-
lon von pur.catering, Saluferstrasse 41, Chur (ehemals Feldschlösschen). Die Referenten und der organisierende BGV freuen sich auf Ihre Teilnahme.

www.kgv-gr.ch/anmeldung

Name/Vorname

Firma, PLZ/Ort

eMail

Datum/Unterschrift

Tel/Natel


